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erbindungen sind der eigentliche unternehmensinhalt von otto. Höchste zeit 

also, sich diesem thema auch einmal im ottoprofil eingehend zu widmen. und 

es durch die physikalische und chemische, soziale und nicht zuletzt philo sophische 

Brille zu betrachten. Verbindungen entstehen immer dann, wenn zwei dinge oder 

individuen eine Beziehung eingehen. diese Beziehung kann dann – je nach den äußeren 

umständen – lose, fest oder beides, also flexibel, sein. entdecken sie mit dieser ausgabe 

von ottoprofil, wie vielfältig Verbindungen aussehen und wie sie trends setzen können. 

ob bei Holz-Glas-Verbund-elementen oder den innovativen Verbindun gen, die das element 

silizium eingehen kann. entdecken sie Verbindungselemente zwischen unternehmen 

und Kunden oder zwischen Geschäftsführung und mitarbeitern. all diese Kapitel werden 

natürlich wieder mit interessanten otto-news verbunden, die ihnen vor augen führen, 

wo, wie und warum Produkte von otto in aller welt zum einsatz kommen. 

spannende unterhaltung beim lesen wünscht ihnen: ihr Redaktionsteam.

Ves durch die physikalische und chemische, soziale und nicht zuletzt philo sophische Ves durch die physikalische und chemische, soziale und nicht zuletzt philo sophische 

verbindungen, die trends setzen.
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DD

wie Holz-glas-verbund-
eleMente die welt des 
bauens verÄndern.

revolution
   statt rahmen.

D

es mag nur eine kleine 
Revolution sein und auch 
der Beitrag, den otto daran 
hat, ist nur ein bescheidener. 
dennoch: selbst der große 
fortschritt erfolgt immer 
durch eine aneinander -
reihung von vielen kleinen 
erfolg reichen schritten. 

Mit einer bahnbrechenden 
technologischen fortentwicklung 
der Holz-glas-verbundelemente 
gelang nun solch ein kleiner 
schritt, der sich in die unter-
schiedlichsten richtungen 
auswirken könnte. eine inno-
vative, patentierte konstruktion 
erlaubt dabei fassaden aus 
glas und Holz, ohne einen 
auffälligen Holz-rahmen.  

die positiven folgen für die 
archi tektur, das Holz verarbei-
tende Handwerk, die Holz- und 
forst wirtschaft, aber auch für 
die energie bilanz und die 
lebensqualität in gebäuden, 
lassen sich heute nur schwer 
abschätzen.
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 von der orangerie zum 
 Wintergarten.

werfen wir zunächst einen blick zurück auf die  ent-

stehung von fassaden aus Holz und glas und damit 

auf die geschichte der wintergärten. die lust franzö -

sischer könige und anderer europäischer fürsten häuser 

auf eine goldfarbene zitrusfrucht legte den grundstein 

für die entwicklung des wintergartens. der duft und 

der geschmack von orangen, zitronen, bergamotten, 

Pomeranzen und Pampelmusen hatte es ihnen angetan. 

ab dem 16. Jahrhundert entstanden so an den Höfen 

sammlungen exoti scher bäume, die in orange-

rien – orangengärten – angepfl anzt 

wurden. Mit der erfi ndung des 

kübeltransportwagens 

durch andré le nôtre 

(1613-1700), dem 

gärtner von 

versailles, 

wurden die 

bäume mobil und der begriff „orangerie“ stand für das 

bauwerk, in dem die frostempfi ndlichen Pfl anzen im 

winter unter gebracht wurden. 

die orangerien verwandelten sich schon bald in orte 

der repräsentation, wurden für asiatische teezere-

monien genutzt und zeichneten sich durch eine große 

glasfront aus, die viel licht in den raum ließ und die 

wärme der sonne einfi ng. der wintergarten, wie wir 

ihn heute kennen, war eine konsequente fort-

entwicklung dieser orangerien. er dient 

– wie der name schon sagt – in 

der kalten Jahreszeit als 

gartenersatz. und in 

heutigen zeiten 

auch als 

energie-

fänger. 

denn im win tergarten wird ein 

teil der licht- in wärme ener gie umge-

wandelt. um diesen energiegewinn 

nicht wieder durch wärme-

brücken zu verlieren, kommt 

es bei der glas f assade auf 

die richtige konstruktion 

und auf 

wärme 

dämmende 

Materialien an.
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D

 starke knochen und gute 
 stimmung dank licht. 

nicht nur Pfl anzen, auch Menschen sind auf sonnen-

licht angewiesen. denn in der Haut wird mit Hilfe des 

uv-b-anteils im licht das vitamin d3 gebildet. dieses 

vitamin bzw. die stoffwechselprodukte, die es benö-

tigen, regulieren direkt oder indirekt wichtige funktio nen 

des menschlichen organismus. vitamin d spielt eine 

wesentliche rolle bei der regulierung des calcium-

spiegels im blut und beim knochen aufbau. 

vitamin-d-Mangel führt mittel-

fristig bei kindern zu rachitis 

und bei erwachsenen zu knochen-

erweichung. außerdem steht der Mangel an 

diesem vitamin in verdacht, verschiedene krebs-

erkrankungen und die allgemeine sterblichkeit zu 

fördern. zu wenig sonnenlicht schlägt auch aufs 

gemüt und ist für den „winterblues“ bis hin zur „saisonal 

abhängigen depression“ (sad), der winterdepression, 

verantwortlich. am Mittelmeer kennt man diese krank-

heit kaum, in skandinavien tritt sie dagegen deutlich 

häufi ger auf als in deutschland. 

wintergärten oder großfl ächig verglaste fassaden 

tragen also auch dazu bei, den lichthunger des 

körpers zu stillen und Menschen gesund zu erhalten.

 energiefänger aus holz 
 und glas.

Holz hat als konstruktionsmaterial für glasfassaden 

verschiedene vorteile. es lässt sich leicht verarbeiten, 

ist vergleichsweise kostengünstig und leitet wärme 

deutlich schlechter als zum beispiel Metall. als nach-

wachsender und regiona l verfügbarer baustoff hat 

Holz zudem eine unschlagbare Ökobilanz. bisher 

waren Holz-glas-fassaden auf klassi sche rahmen, 

wie man sie bei fenstern kennt, angewiesen. diese 

rahmen ließen sich allerdings nur bis zu einer 

bestimmten größe und breite realisieren. außerdem 

hatten sie den nachteil, dass sie durch ihre hohen 

ansichtsbreiten die sicht auf die natur beschränkten, 

die räume teilweise beschatteten und ästhetisch 

nicht immer den wünschen der architekten oder 

bauherren entsprachen. 

so gab es schon lange die idee, rahmenlose Holz-glas-

verbundkonstruktionen zu entwickeln, die direkt mit 

den trägerpfosten oder - riegeln, meist ebenfalls aus 

Holz, verbunden werden. doch bevor diese idee in 

die tat umgesetzt werden konnte, musste zunächst 

ein praktikables system gefunden werden, das alle 

anforderungen in statischer, baurechtlicher, ästhe-

tischer und wirtschaftlicher Hinsicht erfüllt.
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 gemeinsame entwicklung mit  
 der holzforschung austria.

ein von der Holzforschung austria, wien, und 

dem institut für fenstertechnik, rosenheim, 

(ift) initiiertes Projekt sollte den stein ins rollen 

bringen. ziel war dabei die entwicklung eines 

Holz-glas-verbundsystems, das breite und 

aufwändige rahmen überfl üssig machte. 

otto war in diesem gemeinschafts projekt für 

den bereich klebstoff zuständig. die konstruk-

tion des verbundsystems ist dabei so einfach 

wie genial: auf die isolierglaseinheit wird eine 

koppelleiste aus schicht holz 

geklebt. diese koppelleiste, die 

inzwischen zum Patent ange-

meldet wurde, hat mehrere vor-

gebohrte löcher und weist eine 

verzahnte geometrie zum be-

nachbarten verbundelement 

auf. sie wird mit dem Pfosten 

des tragwerks verschraubt 

und erlaubt es, die ansichts-

breite der koppelleiste auf ein 

Minimum zu beschränken. zwischen den glas-

fl ächen entsteht auf diese weise eine etwa 

zwei zentimeter breite fuge, die nur noch ver-

fugt werden muss. 

soweit die theorie. doch hält diese konstrukti-

on auch in der Praxis dem gewicht der scheibe, 

starken windböen, verwindungen, schalldruck, 

starkregen oder leichten erdbeben stand? wie 

sehen die optimalen baustoffe, kon struktionen 

und Maße eines solchen systems aus? wie 

muss der klebstoff beschaffen sein, damit er 

die unvermeidbare bewegung des Holzes bei 

temperatur- oder luftfeuchtigkeitsschwankungen 

ausgleichen kann? und wie verhält sich der 

klebstoff bei in der Praxis nahezu unrealisti schen 

belastun gen? 

um dies herauszufi nden, wurden sowohl die 

einzelnen komponenten als auch das gesamt-

system einer eingehenden Prüfung, computer-

simulationen und harten Praxistests unterzogen.

 die folterkammer für holz-glas-verbundkonstruktionen.

während vertikale kräfte hauptsächlich durch die unterkonstruktion der fassade abgefangen 

werden, muss die Holz-glas-verbundkonstruktion horizontale kräfte wie zum beispiel winddruck 

und -sog wegstecken können. gleichzeitig wirken auf das glas das eigengewicht oder zusätzlich 

– bei schrägen fassaden – druckkräfte durch schneelasten. all diese vorkommenden kräfte 

wurden im kompetenzzentrum der Holzforschung austria zunächst in einem computer erfasst, 

um Höchstwerte zu defi nieren, die an der konstruktion auftreten können. 

dann wurden die klebstellen, aber auch die anderen elemente zwischen Holz und glas unter-

schiedlichen kräften ausgesetzt, wie zum beispiel schub, druck und scherung sowie einseitigen 

und punktuellen belastungen unter härtesten klimatischen bedingungen. auf diese weise konnten 

grenzwerte ermittelt werden, bis zu denen die verbindung zwischen den 

Materialien zuverlässig hält. außerdem interessierten 

sich die wissenschaftler für das verhalten des klebstoffes 

unter extremen anforderungen, wie hohen tempera-

turen und gleichzeitigem druck oder bei extremer und 

langer feuch tig keit. weitere tests bestätigten die luft- und 

schlagregen dichtheit der fassade, die für Passiv- und 

niedrigenergie häuser so wichtig ist, um die notwendige 

energieeffi zienz zu erhalten und bauschäden zu vermeiden. 

Mit Hilfe der berechnungen und tests wurden nach und 

nach die Prototypen verbessert und der ideale klebstoff, 

ein zweikomponenten-silicon von otto, gefunden.

 sorgfältig vorgefertigt, fi x montiert.

Mit den von der Holzforschung austria entwickelten Holz-glas-verbund-

elementen, der koppelleiste, dem klebstoff ottocoll® s 660 und dem 

dichtstoff ottoseal® s 7 steht Handwerkern nun ein fassaden system 

zur verfügung, das in der werkstatt vorgefertigt wird und an der baustelle 

schnell montiert werden kann. durch die entwicklungs- und testarbeit 

steht einer zulassung durch die jeweiligen baubehörden nichts mehr im 

wege. architek ten und bauherren dürfen sich über eine ökologisch wie 

ökonomisch sinnvolle lösung für glasfassaden bis zu sieben Metern 

Höhe freuen, die auch in ästhetischer Hinsicht keine wünsche offen 

lässt, da man von außen nur noch eine glasfl äche wahrnimmt. die fugen 

zwischen glaselementen fallen visuell dabei nicht mehr ins gewicht. 

auf basis der durch die testphase gewonnenen daten können außerdem 

tragwerksplaner schon bald berech nungs  programme nutzen, welche 

die statisch sichere Planung, z.b. von schrägen fassaden, erleichtern. 

insbesondere für den Holzhausbau bedeuten diese innovativen Holz-

glas-verbundelemente einen echten Quantensprung hin zu modernen 

und stilvollen Holzhauskonstruktionen, die dem konventionellen Hausbau 

in nichts nachstehen und gleichzeitig den wunsch nach nachhaltigkeit 

in jeder Hinsicht erfüllen.

Konstruktion 
der Koppelleiste

web-tipp www.HolzfoRscHunG.at

web-tipp www.ift-RosenHeim.de08 Profil
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 von der theorie in die praxis.

wie und wo man die innovativen Holz-glas-verbundelemente einsetzt und wie man sie herstellt 

erfuhren interessierte Planer und Handwerker in einer ersten otto-fachtagung zu diesem thema 

am 23. und 24. februar im bayerischen laufen a.d. salzach. neben einer einführung zu richtlinien 

und normen gaben die referenten informationen zur entwicklung der Holz-glas-verbundelemente 

sowie zur auswahl des passenden klebstoffes und seiner besonderen eigenschaften. 

die eindrucksvollen ergebnisse dieser neuen technologie demonstrierten sie auch an Hand von 

Pilotprojekten zu den themen fachgerechte verglasung und verfugung. am zweiten tag wurde dann 

in der Praxis an drei stationen demon striert, wie der klebstoff fachgerecht verarbeitet wird. 

Koppelleiste mit aufgeklebter Glasscheibe wird mit 
der Trägerkonstruktion verschraubt. Das Ergebnis: 
Glaselemente ohne klassische Rahmen. 09Profil
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web-tipp www.decoRatiVe-PRoducts.de

Schon seit zehn Jahren gilt die MS Europa als 
der Qualitätsmaßstab im internationalen 
Kreuz fahrttourismus. Vom Berlitz Cruise Guide 
2010 erhielt sie zum zehnten Mal in Folge als 
einzi ges Kreuzfahrtschiff weltweit das Prädikat 
„5-Sterne-Plus“. Der hohe Anspruch der Tester 
und Gäste an das Flaggschiff der Hapag-Lloyd, 
der sich daraus ergibt, erfordert laufend qualita-
tive Höchst leistungen in jedem Bereich. Aus 
diesem Grund wurde die MS Europa 2009 einer 
General sanierung unterzogen. OTTO beteiligte 
sich daran nicht nur mit seinen innovativen 
Premium-Produkten OTTOSEAL® S 140 und 
OTTOCOLL® Rapid, sondern steuerte dazu  
auch wichtiges Know-how bei der Verarbeitung 
bei. Denn für die Sanitärverfugung stellte 
OTTO kurzfristig ein Team, das die Mitarbeiter 
des Verfugers direkt vor Ort schulte. 

Der Klebstoff OTTOCOLL® Rapid kam bei der Befestigung der abgehängten Decken in den Gängen 
zum Einsatz. Für die Fugen in den Sanitärbereichen und Duschen fiel die Wahl auf OTTOSEAL® S 140 
mit Silbertechnologie. Dieses Premium-Fugensilicon, das durch seine Silberbestandteile länger vor 
Schimmel schützt, ist nicht nur gesundheitlich unbedenklich, sondern zahlt sich durch verlängerte War-
tungsintervalle und geringere Unterhaltskosten finanziell für die Reederei aus.

otto Premium-Produkte auf der Ms europa.
hÖchster standard auf hoher see.

die flugzeug-dekore von decorative 
Products.
abgehobene gestaltung.

Haben Sie sich bei Ihrem letzten Flug auch schon 
einmal überlegt, wer sich eigentlich mit der 
Gestaltung der Innenflächen beschäftigt? Nun, 
auch dafür gibt es Spezialisten. Zum Beispiel die 
Firma Decorative Products aus Ahrensburg. 
Nun sind bei normalen Linienflugzeugen die 
Oberflächen in den Kabinen meist in weiß oder 
in dezentem Grau gehalten. Doch bei Privat-
flugzeugen der Premiumklasse sieht das schon 
ganz anders aus. Da sieht man edles Tropen holz 
oder Marmor, durchdachte grafische Muster oder 
Granit. Doch aus Sicherheits- und Gewichts-
gründen ist das natürlich nur schöner Schein. 
Vielmehr handelt es sich um aufwändig bedruckte 
Oberflächen, die in einem Spezialverfahren auf 
die geformten „Flugzeugmöbel“ und Trennwände 
appliziert wurden. Natürlich erfüllen die Dekore 
alle e inschlägi gen Luftfahrt- und Automotive-
Standards. 

Und dennoch eröffnen sie den Interior-Designern 
alle Freiheiten, um neue Trends in ihre Entwürfe 
einfließen zu lassen. Zum Komplettangebot der 
Firma Decorative Products gehört auch das 
Verlegen der Bodenbeläge im Flugzeug. 

Und hier kommt OTTO ins Spiel. Denn bei der 
Abdichtung der Beläge ist ein Spezialprodukt 
aus Fridolfing gefragt, das ebenfalls höchste 
Sicherheitsanforderungen des Flugzeugbaus 
erfüllen muss.

OTTOneWS

web-tipp www.HlKf.de
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Nomen 
est omen.

Profil

wenn man dem alten testament Glauben schenkt, dann begann mit dem einsturz des turmes zu Babel die große sprachverwirrung 

unter den menschen, die sich vorher ja bekanntlich mit einer zunge verständigten. Bei otto war der anlass zur sprachverwirrung 

ausgerechnet die konsequente und logische neubenennung aller Produkte vor acht Jahren. und noch heute kommt es immer wieder 

zu Verwechslungen mit den alten Bezeichnungen. deshalb wollen wir mit diesem namensnavigator aufklärungsarbeit leisten. damit 

otto-Kunden auch genau das Produkt erhalten, das sie wollen. und das ohne zeitverlust durch missverständnisse.

alte bezeicHnung gÜltige bezeicHnung

fugendicht-silicon  ottoseal® s 100

Vitrofl ex n  ottoseal® s 110  

novasil s70  ottoseal® s 70

ottosil e  ottoseal® s 105  

ottosil n  ottoseal® s 115  

Vitroplast acrylat  ottoseal® a 205

Reparit  ottoseal® a 215  

novaplast  ottoseal® a 250  

Pecoll top  ottocoll® topfix  

deR otto namensnaViGatoR.

DICHTSTOFF

PREMIUM-SANITÄR-SILICON

LICHTGRAU

 alles eine frage der logik.

zunächst ist es einmal ganz sinnvoll, die 

namens systematik der otto-Produkte zu 

verstehen. grundsätzlich heißen alle dichtstoffe 

ottoseal® und alle klebstoffe ottocoll®. 

der erste namensbestandteil dürfte sich jeweils 

von selbst erklären. der begriff seal stammt 

aus dem englischen und bedeutet „dichten“, 

hat aber, auch wenn er so klingt, nichts mit 

silicon zu tun. der begriff „coll“ leitet sich 

aus dem französischen (la colle = der klebstoff) 

bzw. dem italienischen (incollare = kleben) ab. 

damit können die namen auch von einer inter-

nationalen kundschaft besser verstanden 

werden. zusätzlich gibt es noch ottofleX 

als Markennamen für das sanitärabdichtungs-

system und ottoPur für die Pu-schäume. 

sämtliche dicht-, klebstoffe und verguss-

massen für industrielle anwendungen werden 

unter dem Markennamen novasil® vertrieben.

 Vom Groben ins feine.

die genauen Produktnamen sind so gegliedert, 

dass sie erst den Markennamen, dann die Pro-

dukt bezeichnung und dann die farbcodierung 

enthalten. ein beispiel: ottoseal®  s 100 c 38. 

ottoseal® zeigt an, dass es sich um einen 

dicht stoff handelt, s 100 ist das legendäre Pre-

mium-sanitär-silicon, c 38 steht für die farbe 

„lichtgrau“.

 seeaale und andere 
 telefon missverständisse.

als international tätiges unternehmen hat otto 

international verständliche Markennamen gewählt. 

wer als deutscher diese namen nachvollzieh-

barerweise auch deutsch ausspricht, der hört 

am anderen ende der leitung oft erst einmal ein 

großes fragezeichen. denn aus coll (korrekt 

ausgesprochen: „koll“) wird dann schon einmal  

„zoll“ und aus seal (korrekt ausgesprochen: „sil“) 

ein „seeaal“.

 neu und alt.

vor kurzem erreichte otto die antwort auf 

eine bemusterungsaktion. der kunde wünschte 

sich Muster zu novasil® s 9 und novasil® s 10. 

auf der antwortkarte der damaligen werbeaktion 

stand noch die alte Postleitzahl von fridolfi ng. 

recherchen im Haus ergaben, dass diese aktion 

von otto im Jahr 1991, also vor 19 Jahren, 

statt gefunden hatte. die Produkte heißen inzwi-

schen ottoseal® s 9 und ottoseal® s 10. 

kein Problem, der kunde bekam selbstverständ-

lich seine Produktmuster. 

treue kunden verwenden bis heute oft die alten 

Produktnamen, die vor der namens umstellung 

galten. das ist prinzipiell für die bestellannahme 

kein Problem, bedeutet aber immer eine Quelle 

für Missverständnisse und verwechslungen. 

und kostet oft unnötig zeit. deshalb unten-

stehend eine Übersetzungshilfe der gebräuch-

lichsten bezeichnungen. 

11Profil
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„die schönsten träume sind die, die nach dem aufwachen nicht zu ende sind.“ nach diesem Motto 

schafft klafs seit 1928 orte der entspannung für körper und geist. 

1928 wurde das unternehmen von erich klafs in stettin gegründet und im Jahr 1945 in schwäbisch 

Hall neu aufgebaut. anfangs lag der schwerpunkt der tätigkeiten im bereich medizinische bäder-

anlagen. vom einstigen familienunternehmen avancierte klafs mit heute über 600 Mitarbeitern 

zum weltmarktführer und umsatzstärksten unternehmen im bereich sauna, wellness und spa.

für körperliches und ästhetisches wohlbefi nden.

wellness und design sind zwei seiten derselben Medaille, die klafs schon seit Jahren zusammen-

führt. immer wieder gelingt es dem unternehmen in enger zusammenarbeit mit renom mier ten 

designern, Produkte zu entwickeln, wie zum beispiel Proteo, eine design-sauna, die durch ihrer klare, 

reduzierte formensprache besticht. Mit dem red dot design award ausgezeichnet und für den 

deutschen designpreis nominiert, erreichte damit erstmals eine sauna die ehrungen der designerelite.

individuelle lösungen für Premium-spas.

wie klafs trends setzt und Marktentwicklungen sensibel für die jeweils individuelle aufgabe 

interpretiert, zeigt sich auch im gewerblichen bereich. von der grobkonzeption bis zur feinplanung 

und vom innenausbau bis zur inbetriebnahme kümmern sich fachleute von klafs seit Mitte der 

1990er Jahre um die umsetzung der kundenwünsche. das Hotel traube tonbach, die tschuggen 

bergoase by Mario botta oder das Projekt „the dolder grand – the city resort of zurich“ by 

sir norman foster sind nur wenige beispiele für die kompetenz von klafs für sauna und spa im 

Hotel. intensiv und am eigenen leibe erleben interessenten diese kompetenz auf höchstem niveau 

auch im „House of sauna and spa“ am stammsitz in schwäbisch Hall. Hier lädt klafs ein, tief in 

die welt von wellness und spa einzutauchen und sehr persönliche badeerfahrungen zu machen.

marktführer durch Qualität und Kundenorientierung.

doch nicht allein das trend setzende design und die rundumbetreuung der kunden von beratung, 

Planung, fertigung bis hin zum einbau haben klafs zum weltmarktführer werden lassen. ebenso 

wichtig ist der kompromisslose anspruch an die Qualität, die heute für den guten namen des 

unternehmens aus schwäbisch Hall verantwortlich ist. so ist es kein zufall, dass man sich bei der 

wahl des dichtstoffes für die unterschiedlichsten aufgaben im gesamten wellnessbereich, vom 

dampfbad über duschen hin zu einem türkischen Hamam, für das spezialprodukt novasil® sP 

2912 von otto entschieden hat. 

das besondere an diesem Produkt: die spezielle dampfbeständigkeit, über die „normale“ dichtstoffe 

so nicht verfügen. und noch ein weiterer grund sprach für otto als Partner: die hohe kunden-

orientierung. denn otto passt novasil® sP 2912 farblich exakt auf die wünsche der Planer und 

designer an. so entstanden inzwischen 54 maßgeschneiderte sonderfarben des Produktes. 

stilvoll baden 
Mit klafs und otto.

web-tipp  www.Klafs.de
12 Profil

Wellness    für die Welt.

Tschuggen Bergoase, 
Arosa, Schweiz
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Cresta Palace, 
Celerina. Schweiz
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HigH-tecH-Holzbauweise verbindet vernunft und ÄstHetik.

Öko im Quadrat.

14 Profil
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Mit einem eindrucksvollen Raumkonzept konnte das Wiener Design- und 
Architekturbüro Superreal die Jury des Niederösterreichischen Holzpreis 
2009 für sich gewinnen. Das Einfamilienhaus im Wienerwald passt sich 
der Topografie des Grundstückes perfekt an und zeigt eindrucksvoll, wie 
man mit dem nachwachsenden Baustoff Holz, Hightech und modernem 
Design neue Trends in der Architektur setzt. 

Prototyp für Holz-Glas-Verbundelemente.

Auch wenn man es dem Bauwerk nicht ansieht, so markiert es doch einen 
Meilenstein im zukunftsorientierten Holzbau. Erstmals kamen nämlich in 
diesem Prototypen die von der Holzforschung Austria, Wien, patentierten 
Holz-Glas-Verbundelemente, in denen Silicone von OTTO die verbindende 
Rolle als Dicht- und Klebstoffe spielen, über zwei Geschoße zum praktischen 
Einsatz. Die Glasfassade an der Südseite fungiert als Sonnen- und Energie-
fänger und ist ein wichtiger Bestandteil des Niedrigenergiekonzeptes.

Raumlogik auf den Kopf gestellt.

Das Raumkonzept des Hauses, das die Architekten wegen der dunklen 
Holzfassade auf der Nord-, West- und Ostseite „Schattenbox“ nannten, stellt 
Gewohntes auf den Kopf. Und ist dennoch keine Spielerei, sondern nutzt 
konsequent und effizient die Gegebenheiten des Baugrundstücks. So erfolgt 
der Zugang von der Straße über einen Metallsteg gleich in die erste Etage. 
Hier befinden sich auch die Wohn- und Essräume. Die privateren Schlaf-
räume wurden im Erdgeschoß untergebracht. Auf dem Dach können die 
Bewohner die Kraft solarer Energie auf einem Deck am eigenen Leib erfahren. 
Der Einsatz von Holz, das hier alle Rustikalität verliert, setzt sich auch im 
Inneren des Hauses fort. Das Gestaltungskonzept ist geprägt durch Kon-
sequenz, Klarheit und dezente Design-Highlights, wie zum Beispiel die 
außergewöhnlichen Armaturen im Bad, die – wie die Holzfassade – in 
Schwarz ausgeführt wurden. Und auch hier trägt OTTO mit OTTOSEAL® 
S 100 seinen Teil dazu bei, dass die gestalterische Qualität in den „unsicht-
baren“, aber wichtigen Details eine Entsprechung findet.

OTTOTrend

web-tipp www.suPeRReal.at
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Es ist die Geschichte eines ganz 
besonderen OTTO-Produktes. 
Und sie liest sich wie eine Erfolgs-
story, wie man sie sonst nur in 
Biografi en großer Unternehmer 
fi ndet. 

Seit 25 Jahren gibt es das Premium-Sanitär-

Silicon OTTOSEAL® S 100. Ein guter Grund zu 

feiern und einen Blick in die Vergangenheit 

dieses außergewöhnlich erfolgreichen Fugen-

Silicons zu werfen. 

Bis etwa Mitte der 1980er Jahre beschäftigte 

sich OTTO überwiegend im Glas- und 

Fensterbereich mit der Entwicklung und dem 

Verkauf von Dicht- und Klebstoffen. 

Verschiedene Versuche, mit einem Sanitär-

Silicon auch bei den Fliesenlegern und vor 

allem im Fliesen handel Fuß zu fassen, schei-

terten. Zu mächtig waren die Wettbewerber 

und zu gut im Markt eingeführt waren deren 

Produkte. In solchen Situationen gibt es zwei 

Möglichkeiten: aufgeben oder sich etwas 

einfallen lassen, was Kunden brauchen und 

andere Hersteller nicht zu bieten haben.

EINE BILANZ, DIE SICH 
SEHEN LASSEN KANN. 

In den letzten 25 Jahren wurden circa 100 Mio. 

Kartuschen dieses, von unzähligen Verarbeitern 

hoch geschätzten Produktes verkauft. Es trägt 

daher zu Recht das Prädikat „Premium“. Mit 

dieser Menge kann man etwa 16.000 km Fugen 

füllen oder ca. 2 Millionen Durchschnitts -

25 JAHRE 
OTTOSEAL® S 100

HappyBirthday, 
          Sanitär-Superstar!
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 Abschied von der
 Eintönigkeit.

bei otto dachte man nach und ließ sich 

etwas einfallen. den fi ndigen Produkt-

entwicklern war aufgefallen, dass es bisher 

nur sanitär-silicone in den standardfarben 

transparent, weiß, grau, braun und schwarz 

gab. damit waren die gestaltungsmöglich-

keiten in bad und wc stark eingeschränkt. 

also entwickelte otto unter dem namen 

„fugendicht-silicon“ ein Produkt, das in den 

unterschiedlichsten farben, passend zu den 

geläufi gsten fliesen farben der 1980er Jahre, 

angeboten werden konnte. diese farben und 

deren farbnamen entsprachen den sanitär-

farben der firma villeroy & boch. aus dieser 

zeit stammen die immer noch – oder wieder 

– aktuellen farb-

namen, wie z.b. 

moosgrün, bahama-

beige, bermuda blau, 

curry, sorrento, ever-

green oder sunset. 

 Innovativ in Verarbeitungs-
 qualität und Vertrieb.

doch die farbvielfalt alleine reichte otto 

als verkaufsargument nicht aus. das neue 

Produkt sollte in seiner Qualität alle bisher 

bekannten fugensilicone übertreffen und 

durch eine unvergleichlichen glättbarkeit den 

fliesenlegern und verfugern die tägliche arbeit 

erleichtern. um die neue farbvielfalt und die 

Qualität des Produktes auch wirklich „begreif-

bar“ werden zu lassen, entwickelte man bei 

otto eine weitere innovation, diesmal für 

die vermarktung. die verschiedenen farben, 

damals etwa 35 an der zahl, wurden von 

Hand als silicontupfer auf eine Musterfarbta-

fel auf gebracht, anstatt die farben nur in 

einem Prospekt abzudrucken. damit konnte 

der Handwerker die sili-

conproben gleich di-

rekt mit dem fliesen-

material ver gleichen 

und musste sich 

nicht auf zweifel-

hafte farb angaben 

verlassen. 

 Kundenorientierung, 
 die ankommt.

in einem „rundschreiben“ im Jahre 1985 – 

vor allem an die deutschen fliesenhändler –

wurde dieses besondere Produkt als „fugen-

dicht-silicon“ vorgestellt. dem rundschreiben 

lag eine farbtafel sowie ein angebot über 

verschiedene abnahmemengen bei. 

die resonanz war überraschend und über-

wältigend zugleich. damit hatte man bei 

otto nicht gerechnet. die bestellungen 

fl atterten dutzendweise ins Haus. „1 

Palette in weiß + 2 kartons bahamabeige 

+ 1 karton curry“ – so sah eine typische 

bestellung aus. ab diesem zeitpunkt 

hatte sich die Markt bedeutung von 

otto im fliesensektor drama tisch ver-

ändert – sehr zum leidwesen durchaus 

namhafter Mitanbieter. ende 2002 

wurde das fugendicht-silicon im 

rahmen einer generellen umge-

staltung der otto-Produktpalette 

in „ottoseal® s 100 – das Pre-

mium-sanitär-silicon“ umbenannt. 

und so heißt es heute noch. 

badezimmer verfugen. 

Das Standard-Farbsortiment 

von OTTOSEAL® S 100 

umfasst inzwischen 75 Farben. 

Zusätzlich gibt es eine unüber-

sehbar große Anzahl von 

Sonder farben, die individuell 

für einzelne Kunden und 

Gebäude entwickelt wurden.

Eine der ersten Farbtafeln aus dem Jahr 
1985 und ehemalige Kartusche

Happybirthday, 
          Sanitär-Superstar!
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web-tipp www.fauGa.lt web-tipp www.inoutic.com

erste zertifizierung für geklebte fenster.

durchblick mit Zertifikat.
Zusammen mit dem Fensterprofilhersteller 
Inoutic / Deceuninck aus Bogen konnte 
OTTO erstmals die Klebung von Isolierglas  
mit Standard-Flügelprofilen zertifizieren lassen.  
Die Zertifizierung wurde vom Institut für  
Fenstertechnik in Rosen heim (ift) nach RAL-
Vorgaben durchgeführt und beinhaltete ther-
mische und mechanische Tests. Von OTTO 
kam dabei der Zweikomponenten-Silicon-Kleb-
stoff OTTOCOLL® S 81 zum Einsatz.

Vorteile für alle, vom Hersteller bis zum 
Bauherrn.

Die Zertifizierung stellt den Auftakt für die seri-
elle Fertigung von geklebten Kunststoff fenstern 
dar. Denn erst mit der Zertifizierung erhalten 
Hersteller, Handel, Handwerker, Archi  tekten 
und Bauherren die notwendige Sicherheit, um 
die Vorteile dieser innovativen Technologie  
nutzen zu können. Fensterhersteller erschließen 
mit der Klebung von Glas und Fensterprofil bis-
her ungenutzte Potenziale zur Effizienz steigerung, 
da die geklebten Teile aufgrund der schnellen 
Aushärtung bei Raumtemperatur rasch weiter-
verarbeitet werden können. Gleich zeitig erhöht 
sich die Qualität des Fensters durch zahlreiche 

Nebeneffekte der System klebung: der extrem 
UV-beständige, kerb- und reißfeste Klebstoff 
verbindet Flügelprofil und Isolierglasscheibe zu 
einer verwindungssteifen, statisch wirksamen 
Einheit. Als Überschlag-Klebung erhöht der  
Klebeverbund so den Schallschutz und die Ein-
bruchssicherheit. Das Fenster biegt sich weniger 
durch, verformt und setzt sich weniger. Ein  
deutliches Plus für zufriedene Kunden.

Mehr Gestaltungsmöglichkeiten, 
weniger Wärmeverlust.

Darüber hinaus benötigen geklebte Fenster in 
Standardgrößen keine Stahlarmierung, was z.B. 
die Wärmedämmung im Profilquerschnitt  
verbessert. Gleichzeitig erlaubt die neue Klebe-
tech nologie raumhohe Verglasungen und gibt 
Archi tekten und Bauherrn noch mehr Möglich-
keiten bei der Gestaltung, ohne Nachteile beim 
Schall schutz oder der Wärmedämmung in Kauf 
nehmen zu müssen. Seit 2009 ist die neue Kle-
betechnologie mit OTTOCOLL® S 81  für alle 
Flügelprofile des Profilsystems „Prestige“ von 
Inoutic erhältlich. Es kann bei Standard- oder 
3-fach-Isolierglasscheiben, in manueller oder 
industrieller Fertigung angewandt werden.

Erste industrielle Serienfertigung bei 
litauischem Fensterhersteller.

Beim Fensterhersteller Fauga, Litauen, hat 
OTTO bereits in enger Zusammenarbeit mit 
dem Maschi nen- und Anlagenbauer t-s-i die  
erste Anlage zur industriellen Serienfertigung 
des zertifizier ten Fenstersystems eingerichtet 
und abgenommen. Das litauische Unternehmen 
fertigt seit 15 Jahren Fenster, Tore und Türen 
und hat sich auf die Produktion von Kunststoff-
fenstern für den heimi schen und den skandina-
vischen Markt spezialisiert. Fauga produziert 
nach neuesten Methoden, die Produkte sind 
nach europäischen Qualitätsstandards zertifiziert. 
Über 400.000 hergestellte PVC-Fenster, 
renommierte internationale Partner wie OTTO, 
und eine hohe Weiterempfehlungsquote recht-
fertigen das Vertrauen der Kunden in den 
baltischen Fensterhersteller.

OTTOneWS

18 Profil
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web-tipp www.winzeR-natuRsteine.de

Hightech-klebung aus Minden.

universalgenie für 

elektronikspeZialisten.

Einkaufen macht Spaß. Erst recht in einem 
modernen Einkaufszentrum wie dem Loop 5 in 
Weiter stadt, wo 175 Ladengeschäfte unter einem 
Dach mit ihrem Angebot locken. Doch Einkaufen 
verursacht auch Stress. Und damit ist nicht so 
manch leidtragender Familienvater oder Ehemann 
gemeint, sondern der Boden, der täglich durch 
Tausende Schuhe, durch Reinigungsmittel und 
Lasten der angelieferten Waren in Anspruch 
genommen wird. Ein Grund mehr für die Firma 

Winzer Natursteine aus Bad Lausick, sich bei der 
Wahl der Dicht- und Klebstoffe nicht nur aus ober-
flächlichen Gründen für OTTO zu ent scheiden. 
Für die etwa 10.000 m2 Naturstein und Feinstein-
zeug haben die Natursteinprofis OTTOSEAL® S 70 
und S 100 gewählt. Das Ergeb   nis kann sich sehen 
lassen. Auf lange Zeit und garantiert ohne die bei 
Naturstein so gefürch tete Verschmutzung an den 
Randzonen der Fugen, die bei der Verwendung 
falscher Dichtstoffe auftritt.

natursteinfliesen im konsumtempel.

shopping-spass in Weiterstadt.

Die Firma Sensor Control ist ein kleines Unter-
nehmen aus Minden, das sich auf die Entwicklung 
und Herstellung von Sensoren und Steuerun-
gen nach individuellen Kundenwünschen spezia-
lisiert hat. Die Bauteile werden unter anderem 
zur Dosierung von Schmierstoffen im Maschi-
nenbau eingesetzt. Einen wichtigen Beitrag  
liefert dabei der transparente Hybrid-Klebstoff 
OTTOCOLL® M 501. Ob zur Fixierung der 
einzelnen Komponenten, zur Abdichtung und 
damit zum Schutz wichtiger Bau teile oder zur 
Leitungs isolierung empfindlicher Bau elemente. 
Mit dem Klebstoff werden aber auch Kabel- und 
Litzendurchführungen durch Blechteile abge-
dichtet ohne dass dabei die Schutz isolation wie 

bei mechanischen Be fes tigungs methoden 
(Schrauben, Nieten) durchbrochen werden muss. 
Als echtes Universalgenie kann OTTOCOLL® 
M 501 selbst überflüssige Bohrungen in teuren 
Sonder teilen unauffällig und sicher schließen.

web-tipp  www.sen-con.de

19Profil

OTTO_Profil9_RZ_100303.indd   19 03.03.10   10:12



Zweimal im Jahr erhalten Kunden, Partner, Lieferanten und MitarbeiterPartner, Lieferanten und MitarbeiterPartner, Lieferanten und Mitarbeiter von Partner, Lieferanten und Mitarbeiter von Partner, Lieferanten und Mitarbeiter
OTTO besondere Post. Keine Werbung, die auf neue Produkte aufmerksam OTTO besondere Post. Keine Werbung, die auf neue Produkte aufmerksam OTTO besondere Post. Keine Werbung, die auf neue Produkte aufmerksam 
macht. Und auch nicht der inzwischen legendäre Katalog. Sie ahnen es schon macht. Und auch nicht der inzwischen legendäre Katalog. Sie ahnen es schon macht. Und auch nicht der inzwischen legendäre Katalog. Sie ahnen es schon 
und halten es bereits in den Händen: Es ist das Kundenmagazin OTTOprofil. und halten es bereits in den Händen: Es ist das Kundenmagazin OTTOprofil. und halten es bereits in den Händen: Es ist das Kundenmagazin OTTOprofil. 
Doch was bringt dieses Magazin den Herausgebern und Lesern? Und wie Doch was bringt dieses Magazin den Herausgebern und Lesern? Und wie Doch was bringt dieses Magazin den Herausgebern und Lesern? Und wie 
entsteht es? Wir lüften den Vorhang und nehmen Sie mit hinter die Kulissen entsteht es? Wir lüften den Vorhang und nehmen Sie mit hinter die Kulissen entsteht es? Wir lüften den Vorhang und nehmen Sie mit hinter die Kulissen 
der OTTO-Marken kommunikation.

Marke – das ist mehr als nur ein Logo auf den 

Produkten und ein einheitlicher Auftritt 

gegen über den Kunden. Harald T. Werzinger, 

Geschäftsführer der WMW Werbeagentur, die 

OTTO seit nunmehr sieben Jahren strategisch 

und kreativ betreut, erklärt den Markenbegriff so: 

„Eine Marke muss wie ein guter Freund sein. Und 

sie muss das Bild trans portieren können, das sich 

der Kunde von einem Unternehmen oder einem 

Produkt machen soll. Alle Kommunika tions-

maßnahmen müssen das Markenverspre-

chen durch gelebte Unter nehmens-

philosophie ,Produkt- und Diens-

tleistungs qualität erfüllen.“

WMW führte das Premiumbier "Alpenstoff" im Markt ein. Mit einer ein-
prägsamen Gestaltung der Flasche, Verkaufsdisplays und einem Werbefi lm.

ÜBER DIE 
MARKENMACHER VON OTTO.

 Die Marke als guter Freund.

DAS BIER DER BERGE

Marke – das ist mehr als nur ein Logo auf den 

Produkten und ein einheitlicher Auftritt 

gegen über den Kunden. Harald T. Werzinger, 

Geschäftsführer der WMW Werbeagentur, die 

OTTO seit nunmehr sieben Jahren strategisch 

und kreativ betreut, erklärt den Markenbegriff so: 

„Eine Marke muss wie ein guter Freund sein. Und 

sie muss das Bild trans portieren können, das sich 

der Kunde von einem Unternehmen oder einem 

Produkt machen soll. Alle Kommunika tions-

maßnahmen müssen das Markenverspre-

chen durch gelebte Unter nehmens-

philosophie ,Produkt- und Diens-

tleistungs qualität erfüllen.“

 Die Marke als guter Freund. Die Marke als guter Freund.
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Werbeprofi s
aus der Provinz.
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 Langfristige Investition, 
 die sich auszahlt.

Werbung geht über die bloße Unterstüt-

zung des kurzfristigen Abverkaufs hinaus 

und sollte nicht nur dann eingesetzt werden, 

wenn das Unter nehmen dringend Kunden 

braucht. Ähnlich wie bei der Liebe, aus de-

ren Wörterbuch der Begriff „Werbung“ ur-

sprünglich stammt, muss erfolgreiche Wer-

bung langfristig ausgerichtet sein. Wer 

treue und langfristige Kunden will, darf 

sich nicht ver halten wie ein Gigolo, der nur 

auf ein kurzes Abenteuer aus ist. Sondern 

muss dauer haft daran arbeiten, Sympathie 

und einen Platz im Gedächtnis des 

Umworbenen zu gewinnen. Und er muss 

die Beziehung p� egen. 

 Treue bekommt man nicht 
 geschenkt.

Hier kommt OTTOpro� l als ein wichtiger 

Teil des Marketing-Mix ins Spiel. Denn 

während Anzeigen und Werbebriefe in 

erster Linie dazu dienen, neue Kunden auf 

die Marke aufmerksam zu machen, soll 

das Unter nehmens   magazin die Beziehung 

zu den Kunden festigen, indem es ihm 

tiefe Einblicke in das Unternehmen und 

seine Leistungsfähigkeit gibt. Oder einfach 

nur daran erinnert, dass es OTTO noch gibt. 

Wie die Blumen, die man seiner Liebsten 

hin und wieder einmal schenken sollte. 

Doch OTTOpro� l funktioniert nur, wenn 

man sich auf seine Leser einstellt. Deshalb 

werden die Informationen in unterhaltsame 

und spannende Geschichten und in ein 

Layout mit attraktiven Bildern eingebettet. 

Und können so als „Infotainment“ von den 

Lesern besser aufgenommen werden. 

Dass dieses Konzept offensichtlich gut 

ankommt, bestätigen immer wieder persön-

liche Briefe und Faxe an die Redaktion. 

Doch ohne Hinweise auf neue Themen und 

Feedback aus den Reihen der Kunden und 

der Vertriebs  mannschaft könnte das Ma-

gazin nicht existie ren. Für die Auswahl und 

Recherche der Inhalte ist bei OTTO ein 

Team von fünf Mitarbeitern verantwortlich. 

Den Wert von OTTOpro� l als wichtiges 

Instrument zur P� ege von Kunden bezie hun -

gen erkennt man nicht zuletzt daran, dass 

Dr. Volker Weidmann, Geschäftsführer bei 

OTTO, persönlich dieses Team leitet. 

Die Recherche der Artikel, die Aufbereitung 

der Texte, das Magazin-Layout und die Bil-

derwelten liegen wiederum in den 

Händen der WMW Werbeagentur. 

 Die Kunst der Verführung 
 heißt: Gefühle.

Werbung unterscheidet sich von bloßer 

Information dadurch, dass sie die Informa-

tion kreativ übersetzt. Aus gutem Grund. 

Denn erstens muss die Werbebotschaft 

als etwas Einzigartiges im Kopf des poten-

ziel len Kunden bleiben. Und zweitens sollte 

die Marke sympa thisch wahrgenommen 

werden. Hier bedienen sich Werbeagentu ren 

der Kraft der Gefühle. Mal humorvoll, mal 

roman tisch oder einfach nur menschlich 

versuchen sie ihre Marken dauer haft 

positiv im Gedächt nis zu verankern. 

 Daten zu OTTOprofi l.

Erstausgabe:  2006

Ausgaben bisher insgesamt:  9

Internationale Ausgaben:  2

Erscheinungsweise:  2 pro Jahr

Mitglieder Redaktionsteam:  5

Aufl age je Ausgabe:  30.000

Seitenzahl je Ausgabe:  32 bis 40

Alle Motive für die Marke Bergbauenmilch entstanden dort, wo 
noch immer die Kühe der Bergbauern zuhause sind: auf einer Alm.

Die von WMW geschaffene Figur 
"
OSKAR" erklärt die Vorteile 

eines Schichtenspeichers in Film und Broschüren.
Die Werbestrategen und Kreativprofi s von WMW mit 
Dr. Weidmann (von OTTO) anlässlich der Verleihung 
des Salzburger Landespreises.

Web-Tipp  WWW.WMW-ONLINE.DE

AUS DER PROVINZ, 
ABER ALLES ANDERE ALS 
PROVINZIELL.

WMW ist eine Full-Service Werbeagentur 
und betreut mit zehn Mitarbeitern von 
einem ehemaligen Bauernhaus aus mittel-
ständische Kunden in Süddeutschland, Ös-
terreich und der Schweiz. Neben Anzeigen, 
Plakaten, Produkt- und Imagebroschüren 

sowie Direktmarketing-Maßnahmen 
entstehen hier auch Internet- und 

Filmkonzepte für Lebensmittel, 
Pharma, Möbel, Mode, Haus-

technik und Bauindustrie. 
Für ihre kreativen Arbeiten 
wurde die Werbe agentur 
WMW mit zahlreichen 

Preisen aus gezeichnet, unter 
anderem mit dem Deutschen 
Innovationspreis der Druck-
industrie und mehreren 
Salzburger Landespreisen. 
Zuletzt im Februar 2010 mit 
dem 1. Platz in der Kategorie 
Direktmarketing.

 Die Marke als guter Freund. sowie Direktmarketing-Maßnahmen 
entstehen hier auch Internet- und 

Filmkonzepte für Lebensmittel, 
Pharma, Möbel, Mode, Haus-

technik und Bauindustrie. 
Für ihre kreativen Arbeiten 

Preisen aus gezeichnet, unter 
anderem mit dem Deutschen 
Innovationspreis der Druck-
industrie und mehreren 
Salzburger Landespreisen. 
Zuletzt im Februar 2010 mit 
dem 1. Platz in der Kategorie 
Direktmarketing.

21Profil
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SILIZIUM, SILIKAT, SILICON UND 
ANDERE VERWANDTE. 

Siliziumoxid in seiner schönsten 
Form: der Bergkristall.

22 Profil

OTTO_Profil9_RZ_100303.indd   22 03.03.10   10:12



Mutter natur.
  Vater fortschritt.

was haben Bergkristalle und mikrochips, Photovoltaik-elemente 
und dichtstoffe, fl exible Kuchenformen und Glas, sand und Brust-

implantate gemeinsam? so unglaublich es klingt, all diese dinge 
bauen auf demselben element auf: silizium. 

nach dem sauerstoff ist es mit rund  25 % 
anteil das am häufi gsten vorkommende

 element der für den menschen zugänglichen 
erdkruste. natürlicherweise tritt es jedoch 

nie in seiner elementaren form, sondern 
nur in Verbindungen auf. 

Es sind die besonderen Eigen-
schaften des reinen Siliziums,
die ermöglichen, Produkte wie 
Computer- oder Mikro chips und 
Photovoltaik-Elemente herzustellen. 
Für die Produktion werden so-
genannte Wafer aus Silizium 
erzeugt. Bei Wafern handelt 
es sich um kreisrunde, ca. 1 mm 
dicke Scheiben, die oftmals aus 
monokristallinem Silizium 
bestehen. Wafer stellen hierbei 
die Unter lage dar, auf deren 
Oberfläche durch verschiedene 
technische Verfahren photoelek-
trische Beschichtungen oder 
integrierte Schaltkreise („Chips“) 
aufgebracht werden. 

D
aufgebracht werden. 

D
aufgebracht werden. 
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anwendung:
empfi ndl. oberfl ächen 
(spiegel oder kunst-

stoffe)

rtv-1-
silicone
einkomponentig, 

vernetzen bei 
raumtemperatur 

durch die 
luftfeuchtigkeit

htv-1-
silicone
einkomponentig,

vernetzen bei 
Hoch-

temperatur

sand
überwiegend 

silizium-sauerstoff-
verbindung

siliZium
reines element

z.b. für 
leiterplatten

siliconÖl
z.b. als 

weichmacher

acetat-
sYstem

(sauer)

anwendung:
Hohe temperaturen

sanitärbereiche
lebensmittelproduktion

fliesen
aluminium

einige kunststoffe

anwendung:
synthetische unter-
gründe aus gummi,

weich-Pvc, linoleum,
bitumenhaltige unter-
gründe (gussasphalt-

estrich)

anwendung: im bau
Mineralische untergründe, korrosionsempfi ndliche 
Metalle, lackierte Hölzer, beton, Metall, Mauerwerk, 

naturstein, etc.

amin
(-oXim)-
sYstem

(alkalisch)

oXim-
sYstem

(neutral)

alkoXY-
sYstem

(neutral)

rtv-2-
silicone
zweikomponentig,

vernetzen bei 
raum-

temperatur

kiesel-
sÄure

z.b. als 
füllstoff

silicon-
polYmere

silan aus sand wird glas.

sand besteht überwiegend aus einer 

silizium-sauerstoffverbindung (silizium-

dioxid), besser bekannt als „Quarz“, der je 

nach ort auf der erde in  kombination mit 

unterschiedlichen anderen Mineralien zu 

fi nden ist. Quarzglas besteht aus reinem 

Quarz  und wird durch die Herstellung 

einer schmelze aus hochreinem Quarzsand 

hergestellt. 

auch andere glassorten werden in kombi-

nation mit verschiedenen oxiden (z.b. 

aluminium-, eisen-, Magnesiumoxid, etc.) 

produziert, wobei die kombi nation und der 

anteil der zuvor genannten oxide die eigen-

schaften des glases bestimmen. selbst in 

emaillen sind immer noch etwa 40 Prozent 

siliziumdioxid enthalten. ob sich glas des-

halb so gut mit seinem nahen verwandten, 

dem silicon verträgt?

Um die kettenartigen Siliconmoleküle (Polymere) 
in Silicon-Dichtstoffe zu verwandeln, müssen sie 
durch Vernetzung miteinander verbunden werden. 
Die Art der Vernetzung hat wiederum Einfluss 
darauf, wo der Dichtstoff eingesetzt werden kann. 
Grundsätzlich sind alle ausgehärteten Silicon-
Dichtstoffe sehr stabil und trotzen im vernetzten 
Zustand UV-Einflüssen ebenso wie hohen Tempe-
raturen, der Witterung oder dem Zahn der Zeit. Im 
nicht ausgehärteten Zustand kann der Vernetzer 
allerdings mit den umgebenden Materialien zu 

unerwünschten chemischen Reaktionen führen. 
Deshalb ist die richtige Auswahl des Vernetzers 
für die jeweilige Anwendung entscheidend. Bei 
1-komponentigen Silicon-Dichtstoffen, die bei 
Raumtemperatur vernetzen (RTV-1), differenziert 
man grundsätzlich zwischen sauren, neutralen und 
alkalischen Vernetzern, die man bereits mit der 
Nase unterscheiden kann. Acetatvernetzende 
Dichtstoffe, die man am typischen Essiggeruch 
erkennt, werden dort eingesetzt, wo die Säure den 
Materialien nichts anhaben kann, also zum Bei-

spiel bei Fliesen oder Aluminium. Neutrale Ver-
netzer (leicht minzartiger Geruch) kommen in 
Dichtstoffen zum Einsatz, die für besonders emp-
findliche Umgebungen und dort benötigt werden, 
wo die Säure z.B. mit Metallen reagieren würde. 
Und leicht alkalische Vernetzer werden beispiels-
weise für Einsätze an synthetischen Untergründen 
verwendet.

anwendungsvielfalt durch unterschiedliche vernetzung.

Welcher dichtstoff ist Wofür geeignet?
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DD

 verwirrende verwandtschaftsverhältnisse 
 und „falsche freunde“..

apropos silicon. der begriff „silicon valley“ ist das, was man als einen „false friend“, 

also einen „falschen freund“ bezeichnet. Hier wurde ein begriff aus dem 

amerikanischen eins zu eins von Journalisten übernommen, statt ihn 

zu übersetzen. silizium heißt auf englisch nämlich „silicon“ 

und das, was wir hier bei uns unter silicon verstehen, 

bedeutet auf englisch „silicone“. 

anfang des 20. Jahrhunderts experimentierte 

der englische chemiker frederic stanley 

kipping mit silizium und seinen verbin-

dungen. er stellte zunächst eine große 

anzahl an silizium-kohlenstoffver-

bindungen her und entdeckte 

dabei harzartige Produkte, die er 

als „silicon ketones“ bezeichnete. 

daher also der name „silicon“.

silicon valley, also richtigerweise 

das silizium-tal, ist eine region in 

kalifornien mit einer sehr hohen 

dichte an unternehmen, die com-

puter, Halbleiter- und elektrobauteile 

produzieren. aber um die verwirrung 

noch zu steigern: das „falsche“ silicon, 

also das silizium, ist ein elementarer grund-

stoff für die Herstellung von echtem silicon, 

wie man es zum beispiel in den dicht- 

und klebstoffen von otto fi ndet.
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 durch Zufall zum dichtstoff.

die Herstellung der silizium-verbindungen, die 

für die Produktion der verschiedensten silicon-

dichtstoffe benötigt werden, läuft über verschie-

dene, nacheinander geschaltete synthesewege 

ab. zunächst wird über ein thermisches verfahren 

aus Quarzsand silizium erzeugt. um das silizium 

von den sauerstoff-atomen zu trennen sind 

temperaturen von über 1.700 °c erforderlich.

im nächsten schritt der siliconherstellung wird 

das silizium durch chemische umsetzung in 

silane überführt. der us-amerikanische 

chemiker eugene g. rochow und der deutsche 

chemiker richard Müller fanden im Jahre 1940 

nahezu zeitgleich eine Möglichkeit zur Herstel-

lung von silanen, der wichtig sten vorprodukte 

zur Herstellung der silicone. Müller wollte 

eigentlich einen künstlichen nebel entwickeln, 

der deutsche städte im krieg tarnen sollte. bei 

seinen experimen ten entdeckte er schließlich 

1941 rein zufällig eine zähe weiße Masse: das 

silicon. das synthese-verfahren wird heute des-

halb als Müller- rochow-synthese bezeichnet.

 Wer es genau wissen will:   
 Weichmacher, füllstoffe, 
 vernetzer & co.

spätestens an dieser stelle sei der geneigte 

leser gewarnt: Jetzt geht es in die details der 

silicon-chemie, die leider doch recht komplex 

ist. doch wer hinter das geheimnis der silicone 

kommen und nicht weiter glauben will, silicone 

hätten „irgendetwas mit kautschuk“ zu tun, 

dem seien die nächsten zeilen ans Herz gelegt. 

die silane, eine gruppe von verbindungen aus 

silizium und wasserstoff stellen die basis zur 

Herstellung der silicone dar. durch eine konden-

 sationsreaktion verbinden sich die silane bei 

einer entsprechenden Prozesssteuerung zu 

höhermolekularen ketten. durch chemische 

reaktionen können dann silicon öle oder auch 

siliconpolymere erzeugt werden. die silicon -

polymere unterscheiden sich von den silicon-

ölen durch die tatsache, dass diese an den 

enden der Polymerketten für vernetzungs-

reaktionen zugängliche gruppen aufweisen.

für die eigenschaften eines silicondichtstoffes 

spielt noch eine weitere gruppe von silizium-

verbindungen eine wichtige rolle. aus der 

umsetzung bestimmter silane lassen sich in 

einer knallglasfl amme (verbrennung von wasser-

stoff und sauerstoff) pyro ge ne kieselsäuren 

herstellen, die als füllstoffe in silicondichtstoffen 

eingesetzt werden. ihre art und Menge beein-

fl ussen deutlich das mecha ni sche und chemi-

sche verhalten der silicon elasto mere, die 

dabei durch die vernetzung entstehen.  

der aufbau von silicondichtstoffen besteht in 

der regel aus siliconpolymeren, weichmachern 

(z.b. siliconölen), füllstoffen (z.b. kieselsäuren), 

vernetzern und weiteren Hilfsstoffen (z.b. kataly-

satoren). die aufgabe der sogenannten ver net zer 

besteht darin, die einzelnen Polymer ketten 

miteinander zu verknüpfen, sodass ein silicon-

kautschuk entsteht. bei dieser reaktion der 

Polymere mit den vernetzern entstehen unter-

schiedliche spaltprodukte, die aus dem silicon 

entweichen und geruchlich wahrnehmbar sind. 

neben den einkomponenti gen silicondicht-

stoffen, die mit luftfeuchtigkeit bei raum-

temperatur aushärten, gibt es auch zweikom-

ponentige, kondensationsvernetzende silicone 

und solche, die erst bei höheren tem pe raturen 

vernetzen. bei den einkomponenti gen silicon-

dichtstoffen existieren verschiedene 

vernetzungssysteme, die sich in ihren eigen-

schaften, und damit zum teil in den jeweiligen 

anwendungsgebieten, unterscheiden. 

 anwendungsmöglichkeiten   
 wie sand am meer.

diese vielseitigkeit der silicone in ihren eigen-

schaften und in der Herstellung macht sich auch 

in den unterschiedlichen nutzungsmöglichkei ten 

bemerkbar. silcone verbinden. ihre beständig-

keit gegen über den unterschiedlichsten einfl üs-

sen (tempe  ratur, chemikalien, physikalische 

kräfte) und ihre flexibilität machen sie weit 

über eine anwendung als dichtstoff hinaus zu 

einer idealen grundlage für eine ganze band-

breite innovativer anwendungen. 

durch ihre temperaturstabilität – bei manchen 

siliconen bis 300 °c – haben silicone z.t. ein-

zug in küchen gehalten. der guglhupf wird so 

heute gern in einer fl exiblen form aus silicon 

gebacken und brötchen lassen sich bei der 

indu striellen Herstellung auf bändern be-

schichtet mit silicon durch die Öfen transpor-

tieren. bei schuhen und Haussanierungen 

kommen siliconöle als imprägniermittel zum 

einsatz. in das Mauerwerk eingebracht, stop-

pen sie die aufsteigende feuchtigkeit in alten 

gebäuden. zahntechniker erstellen mit silicon 

detailgetreue abgussformen für zähne und 

kieferimplantate. 

Heute existieren über 14.000 unterschiedliche 

siliconprodukte in fl üssigem bis festem zustand 

und in beinahe jeder branche: von der Papier- 

und druckindustrie, über elektronik und elektro-

technik, der kosmetik- und textilindustrie, der 

automobilindustrie und dem Maschinenbau, der 

Medizintechnik und, last but not least, natürlich 

der bauindustrie. der sprichwörtliche vergleich 

„wie sand am Meer“ trifft also nicht nur auf das 

ausgangselement silizium zu, sondern auch 

auf den entfernten verwandten, das silicon. 
Silikonoberfl äche auf einem Transportband für industriell 
hergestellte Backwaren.

Kuchenformen aus Silicon 
halten Backofentempera-
turen aus, ohne sich zu 
verändern.

Gussform aus Silicon für 
künstliche Zähne.
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OTTOTrend

Haus der Natur in Salzburg. Die Materialien für den Glasanbau des historischen 
Gebäudes stammen von der Firma Fritsche. web-tipp www.fRitscHe.eu.com 27

immer aktiv für das handWerk.
otto-Partner Glas fritsche aus salzburg.

Bei Glas Fritsche nimmt man den Begriff „Unternehmen“ sehr wörtlich: 
als Gegenteil von „unterlassen“. Seit über 100 Jahren ist die Glas-, Metall- 
und Kunststoffgroßhandelsfirma aus Salzburg nun überaus erfolgreich in 
ihrem Metier tätig. Doch statt mit Stolz und Eitelkeit auf diese durchaus 
imposante Historie zurückzublicken, setzt die Geschäftsführung lieber auf 
die Werte, die zu diesem Erfolg geführt haben: Verlässlichkeit, Kundenorien-
tierung, Qualität und ständige Erneuerung. Denn die fast 10.000 zufriede nen 
Kunden aus Österreich und dem angrenzenden bayerischen Gebiet, die an 
drei Standorten von 75 Mitarbeitern betreut werden, sind für Fritsche keine 
Selbstverständlichkeit, sondern das Ergebnis harter Arbeit.

Beratung und service weit über den Handel hinaus.

Neben einer breiten Auswahl an 
Produkten berät das Unternehmen 
seine Kunden aus dem Handwerk 
auch über kosteneffiziente Konzepte 
und Umsetzungslösungen. Ein  
Service, der weit über die bloße 
Lieferung von Baumaterial und 
Komponenten hinausgeht. Zahl-
reiche imposante Referenzobjekte, 
wie zum Beispiel der Glasanbau des 
„Haus der Natur“ in Salzburg, bele-
gen den Erfolg dieser Strategie. Mit 
OTTO hat Fritsche einen Partner 
gefunden, der genauso denkt und 

handelt. Und daran glaubt, dass 
langfristiger Erfolg nur mit dauer-
hafter Qualität bis ins kleinste 
Detail erreichbar ist. Aus diesem 
Grund empfiehlt das Salzburger 
Unternehmen Dicht- und Kleb-
stoffe von OTTO als wichtiges 
Element bei allen Montageaufgaben 
rund um Glas, Metall und Kunst-
stoff. Von OTTO geschulte Mit-
arbeiter beraten dabei die Kunden 
aus dem Handwerk über die Aus-
wahl und die korrekte Anwendung 
des passen den Produktes.
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zutaten:

2 kalbschnitzel (je 150 – 200 g)

salz

Pfeffer

3 el Mehl

3 el semmelbrösel 

1 großes ei

butterschmalz

1/2 zitrone (wenn möglich 

unbehandelt)

1. Die Schnitzel kalt abspülen, 

trockentupfen, leicht klopfen und 

mehrmals an den Rändern leicht 

einschneiden. 

2. Mehl und Semmelbrösel auf je 

einen Teller geben.

Das Ei in einem tiefen Teller leicht 

gesalzen mit einer Gabel 

verrühren.

allen, die ihren erfolg ebenso mit einem umsatzschnitzel 

zelebrieren wollen, aber leider nicht bei otto arbeiten, sei 

dieses rezept ans herz gelegt. guten appetit!

für außenstehende ist dieser begriff 
zunächst mit vielen fragezeichen versehen, 
kombiniert er doch betriebswirtschaftliches 
Wortgut mit gastwirtschaftlichem.  
ein grund mehr, diesem mysterium 
einmal auf den grund zu gehen.

vor etwa 15 Jahren fi ng es an. als kleine 

anerken nung für das erreichen ambitionierter 

umsatzziele spendierte die geschäftsleitung 

von otto der belegschaft ein halbes Hendl 

(auf hochdeutsch: ein gegrilltes Hähnchen). 

gemeinsam wurde es in gruppen zur 

Mittagszeit verzehrt. ob dabei an die 

rituale früherer Jäger und 

sammler gedacht wurde, 

die gemeinsam die beute 

teilten, entzieht sich 

unserer kenntnis. bekannt 

dagegen ist, dass das 

brathuhn nicht jedermanns 

geschmack traf und so aus 

dem umsatzhendl das 

umsatzschnitzel wurde. 

ES GIBT BEI OTTO EINE TRADITION, 
JA EIN RITUAL, DAS SICH WOHL JEDER 
MITARBEITER GERN AUF DER ZUNGE 
ZERGEHEN LÄSST: DAS UMSATZSCHNITZEL. 

DAS 
ORIGINAL
WIENER
SCHNITZEL

Motivation

das legendÄre 
otto-uMsatzscHnitzel.

erfolg 
 geht durch den magen.

Profil28
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erfolg 
 geht durch den magen.

3. Nun die Schnitzel panieren, 

das heißt nacheinander zuerst 

im Mehl wenden, danach durch 

das Ei ziehen und schließlich in 

den Bröseln wenden.

5. Butterschmalz in einer Pfan-

ne auf ca. 160 °C erhitzen, die 

Schnitzel auf jeder Seite 2 – 3 

Minuten im Fett schwimmend 

braten.

ein kulinarisches gewinnspiel
gewinnen sie einen schnitzel-kochkurs 

inklusive Übernachtung für ihr team (bis zu 

8 Personen)! im landhaus tanner in waging 

am see. lernen sie und ihre kollegen, wie 

ein echtes umsatz-schnitzel zubereitet wird 

und was dafür alles nötig ist. weiters werfen 

sie bei einer otto-unternehmensführung 

einen blick hinter die otto-kulissen. 

faxen sie dazu bis zum 15. april 2010 das 

beiliegende faxblatt mit der richtigen 

antwort an die fax-nr. 08654-908-372. 

viel erfolg und Mahlzeit!

preisfrage:
wie oft gab es das otto-umsatzschnitzel 

im Jahr 2009?

• dreimal          • fünfmal          • neunmal

darüber hinaus war und bleibt das umsatz-

schnitzel vor allem ein zeichen bester verbin-

dungen. einerseits zwischen belegschaft und 

geschäftsführung, anderer seits zwischen 

Panade und fleisch. 

 das wiener schnitzel: 
 Österreichs kulinarischer 
 Botschafter.

das wiener schnitzel dürfte eine weiter-

entwicklung der Mailänder zubereitungsart 

sein, die zum Panieren ausschließlich ver-

quirltes ei und Mehl vorsieht. angeblich soll 

feldmarschall radetzky das rezept 1857 

aus Mailand mitgebracht haben. ein gutes 

wiener schnitzel zeichnet sich durch seine 

goldgelbe farbe, die krosse Panade, welche 

sich leicht vom fleisch abhebt, den feinen 

buttergeschmack des backschmalzes und 

durch das zarte, hauchdünne fleisch selbst 

aus. es gilt als der kulinarische export-

schlager des alpenlandes, wird aber auch in 

den anliegenden regionen (wie zum beispiel 

in fridolfi ng) genauso gut zubereitet und 

genossen. wenngleich das traditionelle 

wiener schnitzel-rezept kalbfl eisch vor-

schreibt, ist es auch für echte wiener kein 

traditionsbruch, ebenso panierte schweine-

schnitzel zu verspeisen.

 mitarbeiter-incentive 
 der panierten art.

noch heute wird dieses formidable schnitzel wiener art 

zusammen mit kartoffelsalat vom ortsansässigen gastwirt 

wimmer angeliefert und immer dann von den otto-Mitarbeitern

verspeist, wenn otto-Produkte über die angestrebten ziele 

hinaus abgesetzt werden konnten. die anzahl der um-

satzschnitzel pro Jahr ist demnach auch ein guter, 

wenn auch von wirtschafts forschungsinstituten 

wenig beachteter indikator für den betriebs-

wirtschaftlichen erfolg des fridolfi nger unter-

nehmens. und natürlich für die wett be-

werbs fähigkeit seiner Produkte. im Jahr 

2009 – immerhin dem Jahr der inter-

nationalen finanzkrise – kam das 

schnitzel neunmal auf den tisch. 

eine schnitzelprognose für 

2010 ist noch schwer 

zu treffen. 

6. Die gebratenen Schnitzel 

auf einem Küchenkrepp ab-

tropfen lassen und mit einer 

Zitronen scheibe servieren. 

Ideale Beilage: Kartoffelsalat.

web-tipp www.landHaustanneR.de
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Solaranlagen in aller Welt – ob zur Strom- oder Warmwassererzeugung 
– gehören ja inzwischen zum Alltag. Aber auf dem „Dach der Welt“? 
Der Begriff ist nicht aus der Luft gegriffen. Lhasa, Hauptstadt der au-
tonomen chinesischen Republik Tibet, liegt etwa 3.600 Meter über dem 
Meeresspiegel und damit der Sonne näher als jede andere Großstadt. 
Die klare Luft und die Intensität der Sonne sind eigentlich ideale 
Voraussetzungen für die Nutzung der Sonnenenergie, die hier dringend 
für warmes Wasser und die Heizung benötigt wird. Doch die extrem 
niedrigen Temperaturen in der Nacht sowie die hohe Sonnenein-
strahlung am Tage waren nicht die einzi gen Herausforderungen, vor die 
sich die Firma Bosch Solarthermie GmbH (Wettringen) gestellt sah, 
als sie den Auftrag zur Errichtung von 182 Kollektoren auf einem Büro-
gebäude der China Telekom erhielt. Denn Lhasa, auch Sitz des be-
rühmten Potala-Palastes des Dalai Lama, ist von Peking aus 3.000 km 
entfernt und nicht auf Autobahnen zu erreichen. Zwei Wochen lang 
dauerte die Fahrt mit dem LKW. Doch auf die Dicht- und Klebstoffe 
von OTTO, die mit den Kollektoren die Strapazen der Anreise und 
des Betriebes souverän meisterten und meistern, ist auch unter diesen 
harten Bedingungen auf dem Dach der Welt Verlass.

solaranlage für das dach der welt: otto in tibet.

auf die spitze getrieben.
otto im hÖchsten 
gebÄude der Welt.

trendige türen mit designerschmuck.
glanZpunkte im eigenheim.

Für Kunden, die das Extravagante lieben, hat der Türen- und Zargen-
spezialist Lebo aus Bocholt die Türenserie „Luana Crystal“ entwickelt.  
Dafür veredelt Lebo die Türen mit aufwändig geschliffenen Glaskristallen 
der Firma Swarovski. In Handarbeit werden die Kristalle in die Türober-
flächen eingelassen und mit OTTOCOLL® M 501, einem transparenten 
Hybrid-Klebstoff, fixiert. Mit zwölf verschiedenen Applikations formen 
für die Kristalle und jeder Oberfläche aus dem Lebo-Sortiment können 
sich die Kunden ihre ganz individuelle Tür zusammenstellen. Sie werden 
mit atemberaubenden Effekten belohnt, die durch die Brechung und Spiege-
lung des Lichts in den Kristallen entstehen. Für die besonderen High-
lights an der Türe interessieren sich nicht nur private Hausbesitzer, sondern 
auch Unternehmen, die ihrem Büro eine besondere Note verleihen wollen.

Am 4. Januar wurde mit dem 
„Burj Khalifa“ in Dubai das 
höchste Gebäude der Welt seiner 
Bestimmung übergeben. Der 
unglaubliche 830 m hohe Turm, an 
dem in Spitzenzeiten bis zu 12.000 
Arbeiter beschäftigt waren, 
beherbergt das weltweit erste 
Armani Hotel, 779 Appartements  
sowie Büros und eine Aussichts-
plattform mit Terrasse. Für den 
Bau und den Ausbau wurde die 
Expertise zahlreicher deutscher 
Spezialfirmen genutzt. Unter 
anderem auch die von OTTO. Die 
Firma Al-Waheed aus Dubai lieferte 
mit OTTOSEAL® S 70 in einer 
Sonderfarbe den gewünschten 
Premium-Dichtstoff, der die 
Anschlussfugen zwischen Holz-
böden und Naturstein farblich und 
technisch perfekt füllte.

OTTOneWS

web-tipp www.leBo.de web-tipp www.BuRJKHalifa.ae30 Profil
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Inspiration 
     durch Silicon.

OTTO and art

Profil

der kunst hatte sich angelika dohmen aus Heinsberg 

schon früh verschrieben. sie experimentierte mit Malerei, 

mit zeichnen und töpfern. um ihre technik zu verbessern, 

belegte sie verschiedene kurse und nahm an workshops 

teil. im lauf der zeit entwickelte die Hobbykünstlerin eine 

besondere vorliebe für die acrylmalerei und die illusions-

malerei (trompe-l’oeil), bei der wände wie bühnenbilder mit 

Hilfe von Perspektive und optischen täuschungen neue 

welten erschaffen. bis sie sich im frühjahr 2009 einem 

neuen werkstoff zuwandte: silicon. eigentlich nahe liegend, 

denn der Mann von angelika dohmen ist selbstständiger 

fliesenleger. zunächst experimentierte sie mit Mustern, aus 

denen sie witterungs stabile und hitzebestän dige strukturen 

entwickelte. die hervorragende verarbeitungsqualität und 

die farbvielfalt von otto-Produkten kamen den fi ligranen 

und bunten schöpfungen dabei sehr entgegen. Mit silicon 

verzierte gummibälle waren der zwi-

schenschritt zu blumen aus 

silicon, die auf ein 

alu gitternetz fi xiert 

wurden. 

für den wohnbereich verzierte 

die Heinsberger künstlerin auf 

granitsockeln befestigte acryl-

stelen mit blumenmotiven, die mit 

Hilfe von led-elementen am fuß 

der stelen hinterleuchtet werden. 

um neue formen zu erzeugen, 

kam angelika dohmen auf die 

idee, die spitzen der silicon-

kartuschen zu verändern.

Man darf also gespannt sein, 

mit welchen neuen kreationen sie 

ihre fangemeinde in zukunft 

überraschen wird.

Magische objekte von 

angelika dohmen

www.HelGadoHmen.de

web-tipp
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eine Publikation der 

Hermann otto gmbH

krankenhausstr. 14

83413 fridolfing

telefon 08684-908-0

fax 08684-1260

info@otto-chemie.de

weitere informationen:

www.otto-chemie.de
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